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Friedrich Wılhelm Kantzenbach, vgl SVKGSH., R., (1970/71),
bringt vier kleinere Arbeiten, unter denen besonders die über ; Das Neuen-
dettelsauer Missionswer. un die Anfänge des Kirchenkampfes” VOIN beson-
derer Gegenwartsnähe ist un uns 1in die 1n jenen Jahren zumal aktuelle
Problematik der „Anknüpfung”“ ührt, dargestellt den 1n der Missıon
Neuendettelsau’s bedeutsamen Miıssıionaren G(utmann und Dr Chr
Keyßer

eitere Untersuchungen geringeren Umfanges befassen sıch mıt dem
Augustinermönch Martin (Glaser und seinen Beziehungen Martın Luther

Volz) W1Ee mıt der Haltung Nürnbergs ın der Täuferirage gegenüber dem
Schwäbischen Bund und dem Schmalkaldischen Bund Schmid)

Woalther Rustmeıer, Kıel

Zeıtschraft für Bayerische Kirchengeschichte, 39; 1970; Hg Verein für
bayerısche Kırchengeschichte, Nürnberzg.

Das vorliegende efit bringt vier große Beitrage: Hammann, Konver:
s1ionen deutscher und ungarischer en In der frühen Reformationszeıt: Hans
Volz, Magister Peter Ireuer AUsSs Coburg; Dieter ölfel. Das Ende der VOI-

bayerischen Gesangbücher und das erste bayerische Gesangbuch VO  — 1814
Diretrich Blaufuf, Veit Ludwig VOoO  - eckendorfs Commentarıus de Luthera-
nısmo Nachträge. Dabei geht Hammann der Frage nach, 1G
Reformation keine Mıssıon unter den en ausgelöst hat“” Das lag nıcht
twa theologischen Bedenken, WI1Ee vielmehr daran, dafß dıe ahl der en
In Deutschland nach den Kreuzzügen W1e nach der großen est VO  } 348/50
schr klein geworden War Vor allem ber beanspruchte das Kontroversgespräch
zwischen Evangelischen und Katholischen alle Kräfte Und doch haben in
jenen Jahrzehnten zahlreiche Juden, wWw1€e der Verfasser 1n se1iner Untersu-
chung un Darstellung VO  - Finzelschicksalen rhellt, den chritt ın dıe Junge
evangelısche Kırche getan Und ZWAarTr obgleich führende Männer W1e Luther
der Butzer keineswegs ine judenfreundliche Haltung einnahmen. Mıiıt dem
Lebensbild VO  $ Peter TIreuer AUS Coburg zeichnet Volz die wechsel- und
leidvollen Schicksale e1ines „exsul Chrısti-  9 der 1M Verfolg der synergistischen
Streitigkeiten W1e der Gegenreformation wiederholt seIn Amt verlor. Bekannt
ist ber besonders als Sammler un: Herausgeber VO  . Luthergebeten g-
worden. Von hymnologischem Interesse für die kirchengeschichtli Arbeit in
uUuNnseTrem an dürfte die Bemerkung VO  } Wöolfel se1n, dafß be1 der Neu-
affung eines einheitlichen Gesangbuches für Bayern neben anderen auch
das Gesangbuch VO  — Johann Andr (Clramer VO  —$ 1780 ate SCZOSCH wurde.

Walther Rustmeıer, Kıel

Jahrbuch des ereıns für Westfälısche Kirchengeschichte; Band 64, Bethel
1971:; hg UVvon Robert Stupperıch

Die Car Folge des Westfälischen ahrbuches mıiıt ihren s1eben Beıtragen
erhalt, W1e iıch urteıle, ıhren besonderen Akzent durch die fortführende Be-
richterstattung über „Das Fraterhaus 1ın Hertor: Aus der Feder VO  — Robert
Stupperich Schon 1n einer früheren Untersuchung: ahrbuch 59, 966/67,
hatte unter dem Tiıtel „Devotio moderna und reformatorische Frömmigkeit”
uns miıt Quellenfunden bekannt gemacht, die sıch auf das Fraterhaus In Her-
ford und die dort praktizierten Consultudines bezogen. Vgl dazu uUunsSseI«C


